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ilhelmshavmer TaaeblM
X X UNö

Bestelluugeu
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Kronpriiyenstraße Nr . 1.Redaktion n . Erpediiio

» Mit «WMMW

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ flr sämmtliche Kaiser!., König !, u . lM Krhör-en, smie str die Gemeinden Kant n. Neustadtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr cntgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Dienstag, den 15. März 1892. 18. Jahrgang .
Grotzherzog Ludwig von Hessen

Was man seit einigen Tagen ernstlich befürchten mußte , ist
nun eingetreten , Ludwig IV , Großherzog von Hessen und bei
Rhein ist am Sonntag , den 13 . März , Morgens 11/4 Uhr von
seinen schweren Leiden durch den Tod erlöst worden .

Mit tiefer Trauer wird nicht bloß das Volk der Hessen , son¬
dern ganz Deutschland den Heimgang des hochsinnigen Fürsten
beklagen , der sich stets als treuer Anhänger der seit 1866 ge¬
schaffenen Verhältnisse und als ein Beschützer liberaler Institutionen
erwiesen hat . Als Landesherr hat der patriotische Fürst entschieden
in jene deutschnationale Bahnen eingelenkt , denen sich bereits die
letzten Jahre des greisen Oheims zugeneigt hatten ; gleichmäßig die
innere wie die Kirchenpolitik hat von diesem Bestreben des jetzt
verewigten Bundessürsten das Zeugniß abgelegt . Von parteipoli¬
tischen Ereignissen sah sich die Geschichte des Großherzogthums
weniger behelligt , als diejenige manches anderen deutschen Landes ;
seine innere Geschichte war eben im Wesentlichen zugleich diejenige
des Deutschen Reiches . Mit anderen deutschen Fürsten schritt in
Berlin am 16 . März 1888 Großherzog Ludwig hinter der Bahre
des großen alten Kaisers und stand am 25 Juni desselben Jahres
aus der Estrade im Weißen Saal , von der herab Kaiser Wilhelm II .
inmitten der deutschen Landesherren den Deutschen Reichstag be¬
grüßte . In den 99 Togen Kaiser Friedrichs zum Generalinspekteur
der III . deutschen Armeeabthetlung (Armeekorps VII , VIII und
XI ) ernannt , hat in dieser Eigenschaft der Großherzog seine mili¬
tärischen Fähigkeiten und Erfahrungen zu Gunsten des deutschen
Reichsheeres mit patriotischem Eifer verwerthet und zudem kriegs¬
tüchtigen Stand jener der Reichsgrenze nahe belegenen Armeekorps
pslichtgetreu das seinige beigetragen . Persönlich war der verewigte
Fürst außer durch deutschnationale Gesinnung und unermüdlichen
Pflichteifer besonders durch große Leutseligkeit und Herzensgute
ausgezeichnet ; bei starken Anforderungen an eine verhältnißmäßig
geringe Civilltste hat er eine ausgedehnte Wohlthätigkeit geübt
und von manchen Familien seines Landes , namentlich in dem un¬
teren Beamtenstande , finanzielle und moralische Katastrophen ab¬
gewendet . „ Er war ein guter Mensch " ; dieses während seiner
Leidenstage aus dem Munde seiner Unterthanen ihm vielfach ge¬
widmete Zeugniß kann in seiner schlichten Einfachheit ein sehr
werth - und ehrenvolles genannt werden .

Den Thron hat nunmehr der jetzt 23jährige Sohn des Ver¬
ewigten bisherige Erbgroßherzog Ernst Ludwig bestiegen . Er ist
ein Vetter und Schwager des Kaisers und wird zweifellos an
der von seinem Vater befolgten deutschen Politik fcsthalten .

*

Großherzog Ludwig IV , der feinem Oheim Ludwig III . am
13 . Juni 1877 auf oem Thron folgte , war ein Sohn des Prinzen
Karl von H essen und der Prinzessin Elisabeth von Preußen , einer
Kousine Kaiser Wilhelms I . Früh ins hessische Heer eingetreten ,
unterbrach er bald den Militärdienst , um auf den Universitäten
Gießen , Güttingen und Bonn zu studiren ; dann aber nahm er
seine militärische Laufbahn wieder auf . Am 1 . Juli 1862 ver¬
mählte er sich mit der Prinzessin Alice von Großbritannien , einer
jüngeren Schwester der Kaiserin Friedrich . Aus dieser Ehe sind
fünf Kinder am Leben geblieben , der L In srrits des 1 . Garde -
regiments z. F . stehende bisherige Erbgroßherzog Ernst Ludwig
und vier Töchter , von denen die jüngste , Prinzessin Alice , welche
früher oft als muthmaßltche Braut des Zarewitsch genannt wurde ,
noch uuvermählt ist ; Prinzessin Viktoria ist mit dem Prinzen
Ludwig von Battenberg , Prinzessin Elisabeth mit dem Großfürsten
Sergius von Rußland , Prinzessin Irene mit dem Prinzen Heinrich
von Preußen vermählt . Großherzogin Alice starb Ende 1878
Im Frühling 1884 ging der Großherzog eine morganatische Ehe

mit der > ou ihm zur Gräfin Romrod ernannten Frau Alexandrim
von Kolemine , geborenen Gräfin Hutten - Czapska ein . Man weiß ,
daß diese Ehe bei den Verwandten des Grvßherzogs namentlich bei kur
Königin von England auf so starken Widerspruch stieß , daß sie
nach wenigen Tagen wieder gelöst wurde . Am Kriege des Jahres
1866 nahm der damalige Prinz Ludwig als Kommandeur einer
hessischen Infanterie -Brigade Theil . Nach dem Frieden und dem
Abschluß der Militärkonvention mit Preußeu übernahm er das
Kommando der hessischen (25 .) Infanteriedivision , die einen Tbeb
des 11 . Armeekorps bildete , und an deren Spitze er den Krieg gegen
Frankreich 1870/71 mitmachte . In der Schlacht bei Gravelotte
u . in den Kämpfen an der Loire hat er sich besonders ausgezeichnet

*
Ueber die letzten Stunden des hohen Verewigten wird noch

Folgendes gemeldet :
Darm stadt , 12 . März . Der Großherzog hatte eine un¬

ruhige Nacht . Der Puls , der , entsprechend der seit dem November
v . I . bestehenden Herzerweiterung , bisher zwar unregelmäßig war ,
aber an Kraft nichts eingebüßt hatte , ist in letzter Nacht schwächer
geworden . Dieser Nachlaß der Herzthätigkeit hat die bisher be¬
stehende Lebensgefahr erheblich gesteigert .

Darmstadt , 12 . März . Bülletin von Abends 6 Uhr :
Puls und Kräftezustand des Großherzogs haben sich des Nach¬
mittags verschlechtert . Als ein weiteres bedrohliches Zeichen hat
sich Rasseln in der Luftröhre eingestellt .

Deutsches Reich .
Berlin , 12 . März . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Das

Unwohlsein des Kaisers ist noch nicht völlig behoben , doch ist das
Befinden soweit gebessert , daß Se . Majestät am heutigen Nach¬
mittage wieder einige Vortrüge entgegennehmen konnte .

Am heutigen Nachmittage fand im Schlosse zu Ehren des
Geburtstages des Prinzregenten von Bayern eine größere Früh¬
slückstafel statt , bei welcher der Kaiser durch den Prinzen Friedrich
Leopold vertreten wurde . Es befanden sich unter den Gästen
v . Lerchenfeld -Köfering und die Mitglieder der hiesigen bayerischen
Gesandtschaft , ferner der Reichskanzler Graf Caprivi , Staats¬
sekretär Freiherr v . Marschall , Unterstaatssekretär Frhr . v . Rothen -
han , drei Kabinetchefs , General der Infanterie und Generaladjutant
v . Hahnke , Kapitän zur See und Flügeladjutant Frhr . v . Senden -
Biberan und der Wirkliche Geheime Rath Dr . v . Lucanus , sowie
der Einsührer des diplomatischen Korps v . Usedom .

Berlin , 12 . März . Der „ Reichsanz . " veröffentlicht folgende
Allerhöchste Kabinetsordre : Indem Ich dem Staatsministerium ein
Schreiben des Herzogs von Cumberland , vom 10 . März dieses
Jahres anbei zugehen lasse , gebe Ich demselben zu erkennen , daß
Ich nunmehr den Zeitpunkt für gekommen erachte , die durch die
Verordnung vom 2 . März 1868 ausgesprochene Beschlagnahme
des Vermögens des Königs Georg aufzuheben . Wegen der Aus¬
führung dieser Maßnahme will Ich den Vorschlägen Meines
Staatsministeriums entgegensehen . Berlin , den 12 . März 1892 .
Wilhelm R , Graf v . Caprivi . An das Staatsmiuisterium . Daran
schließt sich die Publikation des folgenden Schreibens des Herzogs
von Cumberland : Durchlauchtigster , großmächtigster Kaiser und
König ! Freundlich lieber Vetter und Bruder ! Da ich Grund
habe , anzunehmen , daß es den Allerhöchsteigenen Wünschen Eurer
Kaiserlichen und Königlichen Majestät e -. tspricht , eine gütliche Er¬
ledigung der Differenzen herbeigeführt zu sehen , welche wegen Aus¬
führung des Vertrages obschweben , der unter dem 29 . September
1867 über die Vermögensverhältnisse Meines in Gott ruhenden
Vaters zwischen diesem und dem hochseligen König Wilhelm von
Preußen , nachmaligen Deutschen Kaisers Wilhelm I . , abgeschlossen

ist , nehme Ich keinen Anstand , an Eure Majestät die freundliche
Bitte zu richten , diese Angelegenheit Allerhöchst einer wohlwollen¬
den Prüfung unterziehen zu wollen . Gern benutze Ich diese Ge¬
legenheit , wie Ich schon früher erklärt , so jetzt wiederholt zu er¬
klären , daß jedes den Frieden des Deutschen Reichs und der ihm
mgeüörenden Staaten störende oder bedrohende Unternehmen
Meinen Absichten fern liegt ; als deutscher Fürst liebe Ich Mein
deutsches Vaterland treu und aufrichtig , und nie würde Ich —
v - s versichere Ich Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät
ausdrücklich — wissentlich veranlassen oder guthetßen , daß mit den
zu Meiner Verfügung stehenden Mitteln , mögen sie Mir schon zu¬
stehen oder erst in Erfüllung des vorgedachten Vertrages zufließen ,
feindselige Unternehmungen gegen Eure Majestät oder gegen den

preußischen Staat direkt oder indirekt angestistet oder gefördert
werden . Um so vertrauensvoller glaube Ich Mich der Hoffnung
hingeben zu dürfen , daß Eure Majestät Allerhöchstsich nicht länger
behindert erachten werden , den obengedachtcn Vertrag zur Aus¬
führung bringen zu lassen . Mit der Versicherung der vollkommensten
Hochachtung und Freundschaft verbleibe Ich Eurer Kaiserlichen
» nd Königlichen Majestät freundwilliger Vetter und Bruder .
Ernst August . — Lothringerhaus , Wien -Penzing , 10 . März 1892 .
An des Deutschen Kaisers und Königs von Preußen Majestät .

Die diesjährigen Kaisermanöver zwischen dem 8 . und 16 .
Armeekorps werden , wie dem „ B . T . " aus Metz gemeldet wird ,
hauptsächlich in Lothringen stattfinden , wo der Kaiser sich zu
diesem Zweck etwa zwölf Tage aufhalten wird . Während dieser
Zeit wird er auf seiner lothringischen Besitzung „ Schloß Urville "

residiren . Da jedoch die dortigen Räumlichkeiten sich wenig zur
Abhaltung größerer Festlichkeiten eignen , so werden zu dem ge¬
nannten Zwecke die Säle im Bezirkspräsidialgebäude in Metz ein¬
gerichtet . Während der Kaisertage in Lothringen wird auch die
Enthüllung des Kaiser Wilhelm -Denkmals in Metz stattfinden .

Der schwer erkrankte General Graf Brandenburg ist heute
außer Lebensgefahr .

Die Unterrichtskommission der Abgeordneten beschloß ein¬
stimmig die Petition , betreffend die Zulassung von Frauen zu dem
Universttätsstudium , der Regierung zur Erwägung zu überweisen ,
und lehnte den Antrag auf Errichtung von Mädchengymnasien ab .

Auf den Sarg des verstorbenen Geh . Commerzienraths
Schwartzkopff haben der Kaiser und die Kaiserin durch den Ober¬
hosmeister Frhrn . v . Mirbach einen prachtvollen Kranz nieder¬
legen lassen .

Dem Schriftsteller I . Hirschberg , der dem Handelsminister
seine Schrift „ Beschwerden und Forderungen der Buchdruckerge¬
hilfen " übersandte , hat dieser unterm 7 . d . geantwortet , daß über
die Frage , ob es angezeigt ist , zur Verbesserung der gesundheit¬
lichen Verhältnisse der Buchdrucker Vorschriften über die Errich¬
tung und den Betrieb der Buchdruckerelen zu erlassen , zur Zeit
Erhebungen im Gange sind .

Zur Frage der Entschädigung der Hinterbliebenen der Küntzel -
schen Expedition theilt die Voss . Ztg . mit , daß die Meldung der
„ Post " falsch ist und Fürst Hohenlohe -Langenburg nicht aus
eigenen Mitteln jene Summe gegeben hat . Dieselbe ist zwar beim
hiesigen Auswärtigen Amte durch den Fürsten eingegangen , doch
war dieser nur die Mittelsperson des Kaisers selbst. Von anderer
Seite wird behauptet , daß die für die Unterstützung verwandte
Summe dem Erträgniß der Antisklaverei -Lotterie entstamme .

Ratibor , 12 . März . Die Pockenepidemie nimmt einen für
den oberschlesischen Jndustriebezirk bedenklichen Charakter an ; infolge¬
dessen ist die Passausgabc in Myslowitz auf ein Minimum einge¬
schränkt worden . An sämmtlichen Grenzübergängen fand die
Errichtung von Desinfektionskammern statt .

io . Harold Charltons geheime Wege .
Aus dem Amerikanischen von Sophie Freiin v . Zech .

Nachdruck erboten .

(Fortsetzung .)
„ Mein Gott , ja "

, seufzte Mrs . Black . „ Ich will thun , was
Du verlangst , der Himmel vergebe mir . "

„ Der Himmel hat bei diesem Geschäft gar nichts zu thun " ,
lächle der Advokat . „ Gute Nacht , Lvcy ."

Edward Baylis schritt hinaus in die finstere stürmische Nacht
den drei Eichen zu , wo John Hinkley seiner wartete zu einem
Unterehmen , schwarz und dunkel wie die Nacht . Lucy Black aber
sank , nachdem ihr unwürdiger Geliebter sie verlassen , schluchzend
in einen Lehnstuhl .

„ O , mein Gott ! — Mein Gott ! " rief sie aus . „ Zu welchem
Werke leiheich meine Hülfe ! Aber ich kann nicht anders . Er
verläßt mich für immer , wenn ich seinen Willen nicht erfülle .
Ich kann nicht leben ohne Edward . Wie , wenn er sein Wort
nachher nicht hielte ? "

Lucys heißes Blut wallte auf bei bei diesem Gedanken , ihre
Augen funkelten .

„ Das wird er nicht wagen "
, tröstete sie sich . „ Bei Gott ,

ich würde ihn verrathen , ich habe ihn jetzt in meiner Gewalt .
Vielleicht befreit auch ein glücklicher Zufall Eleonore aus dem
schrecklichen Hause , in das ich sie locken soll . Könnte ich später
dem Zufall nicht zu Hülfe kommen ? Mag dann immer Schande
über uns beide kommen , ich werde Noth und Schande freudig mit
ihm theilen , bin ich doch seine Gattin . "

14 . Kapitel .
Es war eine stürmische , dunkle Nacht , als der Advokat den

drei Eichen zuschritr zu der verabredeten Zusammenkunft mit dem
Stallknecht .

In den Milford Eisenhämmern war es still wie das Grab ,
die Arbeiter schliefen alle in ihren Hütten auf dem Moor oder in
dem benachbarten Dorfe . Das alte Wohnhaus wurde nur von
Mr . Mtlford und seiner Haushälterin bewohnt , einer kränklichen
Frau von ungefähr sechzig Jahren .

Lottic , das rüstige Dienstmädchen , die Tochter eines Arbeiters ,
welches der Haushälterin zur Verrichtung der schweren Arbeiten
beigegeben war , schlief stets zu Hause bei ihren Eltern . Die Haus¬
hälterin , Mrs . Grapson , gab später bei Gericht an , daß sie an
diesem Abend schon um neun Uhr zu Bett gegangen sei , da sie
sich nicht wohl fühlte . Ihr Herr sei noch im Kassenzimmer zurück¬
geblieben .

Dies war ein Zimmer in ersten Stock . Mrs . Grapson hatte
ihren Herrn zum letzten Mal in ihrem Leben gesehen , als er am
Schreibtisch über seinen Rechnungsbüchern saß .

Als er ihren Gutenachtgruß erwiderte , fügte er bei , daß er
die äußeren Läden schon selbst abschließen werde , bevor er zu Bett
gehe und daß Lottie des anderen Morgens im Kassenzimmcr nicht
aufränmen solle , er wünsche , daß Alles unberührt liegen bleibe .
Ter alte Mann saß über seinen Büchern und Rechnungen bis es
zwölf Uhr schlug , dann verschloß er das große Kassenbuch und
trat an einen tiefen Wandschrank , welcher sich in dem Zimmer
befand -

Er nahm einen Schlüssel aus seiner Westentasche und schloß
den Schrank auf . In dem oberen Theil desselben befanden sich
zwei Brctterreihen , die mit Büchern angefüllt waren . Der untere
Theil des Schrankes war noch extra mit Thüren versehen . Mr .
Milford drückte auf eine geheime Feder , die Thüren sprangen auf
und ließen eine tiefe , dunkle Höhlung sehen , in welchem sich sechs
Beutel von grobem Letnenzeug befanden , welche, da sie vollgefüllt

waren , fest auf dem Boden standen . Mr . Milford nahm einen
der Beutel und trug ihn auf den Tisch . Dort band er ihn auf
und schüttete seinen Inhalt aus .

„ Es ist eine alte Redensart , sich im Gold wälzen "
, murmelte

er vor sich hin , indem seine dünnen Lippen sich zu einem Lächeln
verzogen . „ Ich könnte das thun , wenn ich das wollte . Ich muß
doch durchzählen , ob in einem der Beutel genau so viel ist , wie in
dem andern . Morgen fahre ich auf die Bank in Westringham
und kaufe Papiere . Schade , daß ich mich alsdann nicht mehr am
Anblick diejer gelben Vögel erfreuen kann . "

„ Horch ! War das nicht ein Geräusch ? Es wird doch Nie¬
mand einbrechen wollen ? Pah ! Pull würde schon Lärm machen.
Das Thier ist furchtbar wachsam . Es ist der Sturm , der an den
Fenstern rüttelt . "

In diesem Augenblick flog klirrend eine Fensterscheibe in das
Nebenzimmer , dessen Thür geöffnet war . Schnell wie der Blitz
langte eine Hand herein und öffnete die Riegel , der ganze Fenster¬
flügel flog auf und ehe der erschrockene Geizhals wußte , wie ihm
geschah , standen zwei Mäner mit schwarzen Masken vor dem Ge¬
sicht , auf der Schwelle des Nebenzimmers . Einer derselben war
schlank gewachsen und obwohl er einen großen Mantel trug , so
sah man doch an seiner ganzen Art und Weise , daß er den gebil¬
deten Ständen angehörte , der andere , stämmig und breitschulterig ,
war sichtlich ein Glied der niederen Klasse.

Mr . Mtlford starrte in wortlosem Entsetzen die Einbrecher
an . Einer derselben schien ihm etwas Bekanntes zu haben , er
erinnerte ihn an John Hinkley , den Stallknecht des Advokaten , den
er öfters gesehen .

„ Was wollt Ihr zu dieser Stunde in meinem Hause ? " frug
der alte Mann mit zitternder Stimme .

(Fortsetzung folgt .)



A « r l « » ».
Rom , 11 . März . Das neue italienische Versuchs -Gewehr

von 6,5 mm Kaliber hat der Erprobung durch 6 Jnfanterie -
bezw . Schützen -Regimenter unterlegen . Sie haben sich sämmtlich
der Annahme günstig ausgesprochen . Auch eine aus hohen Offi¬
zieren gebildete Kommission hat ein sehr günstiges Urtheil über
die neue Waffe abgegeben . Infolge dessen hat der Kriegsminister
die endgiltige Annahme der neuen Waffe angeordnet . Das neue
Gewehr hat einen gleichzeitig drehbaren und fortschreitendem Ver¬
schlußkörper (Cyllnder ) und ist mit einem Kasten (Magazin ) zur
Mehrladung versehen . Die Patronen sind in einem symmetrisch
gestalteten Rahmen zu je fünf vereinigt , der nach dem Verschließen
des Inhalts selbstthätig nach unten ausfällt . Das Kaliber des
Gewehres ist , wie erwähnt , 6,5 mm . Die Waffe hat ein Säbel¬
bajonett , welches unterhalb des Laufes in der Vertikal -Ebene der
Lauf -Achse angebracht ist. Die Patronenhülse ist ohne Krempe ;
das bleierne Geschoß hat einen Mantel von Neusilber . Das Ge -
sammtgewicht der Patrone ist 21,5 Gramm (deutsches M . 88
27,3 Z , französisches M . 86 29 Z) . Die Ladung ist Ballistit ,
das bekannte rauchlose Pulver von Nobel . Die wiederholten und
streng durchgeführten Versuche haben erwiesen , daß das Gewehr
in folgenden Eigenschaften allen andern von den Hauptmächten
neuerdings angenommenen Gewehren kleinen Kalibers überlegen
ist : Dauerhaftigkeit und leichte Bedienung , wie sie von einer Kriegs¬
waffe zu verlangen sind , geringeres Gewicht , als bei jeder andern
Waffe der Art , desgleichen geringeres Patronengewicht , erhöhte
Anfangsgeschwindigkeit und Rasanz der Bahn , geringerer Rückstoß
als bei jeder anderen Waffe , viel größere Wirkung unter kriegs¬
mäßigen Verhältnissen , besonders auf große Entfernungen . Die
Feuergeschwindigkeit wird nur vom schweizerischen Gewehr um
Weniges übertroffen und auch nur zum Anfang des Schießens ,
später gestaltet es sich umgekehrt . Das Geschoßgewicht ist 10,5 Z,
Geschoßgeschwindigkeit 700 Meter , Gasdruck 5000 Atmosphären .
Gewehrgewicht 3,72 HZ. Man ist in Italien sehr zufriedengestellt
mit dem Ergebniß der Versuche und erachtet die neue Waffe jeder
andern überlegen . Es kommt nun darauf an , daß die Fabrikation
im Großen auch mit gehörigem Nachdruck betrieben wird . Die
finanziellen Verhältnisse des Landes schreiben allerdings ein mäßiges
Tempo der Beschaffung vor . Damit dürfte auch fürs Erste eine
Rückwirkung der Annahme des neuen Gewehrs auf die Entschlüsse
anderer Mächte noch ausbleiben . _

M « ri » e.
8 Wilhelmshaven , 14 . März . Für den kommenden Sommer sind

folgende Kommandirungen im Zahlmeister -Personal der Nordserstation verfugt :
Ober -Zahlmflr . Coler , Rendant der StationSkasse , Ober -Zahlmstr . Wachsmann ,
leitender Zahlmeister der Zahlmeisterscction , Ober -Zahlmstr . Dregler , Leiter der
Werkstätten des Bekieidungsamts , Zahlmeister Herzog , Geschwader -Zahlmeister
des Uebungsgeschwaders , Zahlmstr . Schmidt I , Kontroleur der Stationskaffe ,
Zahlmsir . Ringe , S . M . S . „ Leipzig"

, Zahlmstr . Koepks 1 , 2 . Werftdivision ,
Zahlmstr . Baetge , RechnungSamt der 2 . Werstdivisivn , Zahlmstr . Scherler , S .
M . S . „ Friedrich Carl "

, Zahlmstr . Schmidt II , S M . S . „ Mars "
, Zahlmstr .

Fichtner , Mitglied des Abwickelungsbureaus , Zahlmstr . Kusenack, 3 . Matrosm -
Artillerie -Nbiheiluvg , Zahlmstr . Thiede , Rechnungsamt der 2 . Torpedo -Abtheilung ,
Zahlmstr . Schmidt III , S . M . S . „Friedrich der Große "

, Zahlmstr . Woesner ,
Rechnungsamt der 1 . Abtheilung 2 . Matrosendivtsion , U.-Zahlmstr . Gemsky ,
S . M . S . „Alexandrias "

, U.-Zahlmstr . Jahn , S . M . S . „Oldenburg "
, U.-Zahl -

meister Wulff , Rechnungsamt der 2 . Malrosenartillerie -Abtheilung , U.-Zahlmstr .
Koepke II Rechnungsamt deS 2 . Seebataillnns , U .-Zahlmstr . Grieb , z . Z . S .
M . Fhrz . „Loreley" später zur Berfg . d . Stat .-Kommandos , U .-Zahlmstr . Wald ,S . M . S . „Sophie "

, U .-Zahlmstr . Lange , Rechnungsamt der 2 . Abtheilung
2 . Matrosendivision , U .-Zahlmstr . Schad , S . M . S . „ Arcona "

, U .-Zahlmstr .
Krause , S . M . S . „Prinzeß Wilhelm "

, U .-Zahlmstr . Struve , S . M . Kbt .
„Mols "

, U.-Zahlmstr . v. Wiitke zur Versg . d . Stat .-Kom . , U.-Zahlmstr . Nieder¬
weyer , zur Versg . d . Stat .Kom . , U .-Zahlmstr . Hegemeister , S - M . Fhrz .
„Loreley"

, U.-Zahlmflr . J -schke, S . M . Krzr . „Habicht "
, U .-Zahlmstr . Weißer ,2 . Zahlmeister der 1 . Abtheilung 2 . Matrosendivision , U.-Zahlmstr . Gelbrichs ,

StationSkasse , Hülfsarbeiter , U .-Zahlmstr . Belthahn , S . M . Kbt . „ Hyäne "
,

U.-Zahlmstr . Schörnich , S . M . Kbt . „Iltis "
. U.-Zahlmstr . Herzog , S . M .

Torp . Divis . Boot „O 8 "
, Zahlmstr .-Asp . Lorenz , 2 . Werstdivisivn , Zahlmstr .-

Asp . Stamm , 2 . Torp .-Abthl . , Zahlmstr .-Asp . Groth . S . M . S . „Sophie "
,

Zahlmstr .-Asp . Tischer , S . M . S . „ Stvsch "
. Zahlmstr .-Asp . Seyffert S . M . S .

„Leipzig"
, Zahlmstr .-Asp . Wegeaer , S . M . Aviso „ Wacht "

, Zahimstr .-Asp.
Schriever , S . M . S . „ Alexondrirc "

, Zahlmstr .-Asp . Kunz , S . M . Pzshrz .
„ Beowulf "

, Zahlmstr .-Asp . Koslik , S . M . Pzrshrz . „ Siegfried "
, Zahlmstr .-Asp.

Zeller , 2 . Werstdivisivn , Zahlmstr .-Asp . Funk , I Abtheilung 2 . Matrosendivision ,
Zahlmstr .-Asp . Sesler , Intendantur , Zahlmstr .-Asp. Flöhner , S . M . Verm .
Fahrz . „ Albatroß "

, Zahlmstr .-Asp . Raven , S . M . Aviso „ Greis "
, Zahlmstr .-Asp.

Kl . ychmar , S . M . Torp . Div . Boot „v 5"
, Zahlmstr .-Asp . Herwig , S . M .

Pzrshrz . „ Bremse " -
— Die zur artilleristischen Ausbildung an Bord des Artillerie -Schulschiffes

„MarS " befindlichen Schiffsjungen des dritten Jahrganges find heute durch den
Chef der Marinestation der Nordsee , Vize-Admiral Schröder , Exzellenz , inspiztrt
worden . Die Ausbildung der Jungen Hit hiermit ihren Abschluß gefunden .
Dieselben gelangen im letzten Drittel dieses Monats zur Beorderung zum
Ober - bezw . Matrosen und werden den Matrosendivisionea bezw . Torpedo -
Abtheilungen zugetheilt . — S . M . Panzerschiff „Oldenburg " hat heute die
bestimmungsmäßige Probefahrt aus der Jade abgehalten .

— Kiel , 11 . März . Von den beiden auf der Kaiserlichen
Werft im Bau befindlichen , zur Siegfried -Klasse gehörenden Pan¬
zerfahrzeuge „ R " u . ist das elftere , welches bereits länger
auf dem Stapel liegt , schon soweit fortgeschritten , daß man in
voriger Woche bei demselben mit der Anbringung der Panzerplatten
hat beginnen können . Der Stapellauf des Schiffes wird nach dem
K - Tagbl . voraussichtlich im Spätsommer dieses Jahres stattfinden .

— Kiel , 12 . März . Dem Hofmarschall Sr . König ! . Hoheit
des Prinzen Heinrich von Preußen , Kpt . z. S . L In, 8w1ts des
See Osfiziercorps Frhrn . v . Seckendorfs ist die Erlaubniß zur
Anlegung des ihm verliehenen Komthurkrcuzes 1 . Kl . des Her¬
zoglich sachfenernestinischen Haus -Ordens ertheilt worden . — Das
Uebungsgeschwader ist gester n in den hiesigen Hafen zurückgekehrt .

Lokaler .
Wilhelmshaven , 13 . März . Die „ Nordd . Allgem . Ztg . "

schreibt : In der Presse werden unermüdlich neue Versionen über
den Rücktritt des Reichstagsabgeordneten Dr . v - Bennigsen von
seinem Amte als Oberpräsident von Hannover verbreitet ; es ist
auch schon eine ganze Reihe von Nachfolgern für dieses Amt
genannt worden . Wie wir aber hören , entbehren alle diese Com -
binationen , im Ganzen wie im Einzelnen , der Begründung .

Wilhelmshaven , 14 . März . Die Anmeldung von schul¬
pflichtigen - Kindern , welche die Mittelschule besuchen sollen , wird
am nächsten Montag Nachmittag zwischen 5 und 7 Uhr im Kon¬
ferenzzimmer des an der Königstraße belegenen Schulgebäudes
entgegen genommen . Bei der Anmeldung sind vorzulegen der
Geburtsschein vom Standesamt (nicht der Taufschein ) , sowie der
Impfschein .

Wilhelmshaven , 14 . März . Der städtische Dampfer „ Eck¬
warden " fährt wie hier ausdrücklich bemerkt werden möge , nur
2 Mal des Tages und zwar Morgens um 9 und Nachmittags
um 3 Uhr von hier nach Eckwarden . Die Rückfahrt von dort
hierher erfolgt je r/z Stunde später .

Wilhelmshaven , 14 . März . Die Frage , ob diejenigen
Dienstboten , welche nur an Vor - oder Nachmittagen bei ihren
Dienstherrschaften arbeiten , bei diesen aber nicht wohnen , zu den
nach dem Jnvaliditäts - und Altersversicherungsgesetz versicherungs¬
pflichtigen Personen gehören , ist von dem Vorstand der Jnvalid .-
und Altersversicherungsanstalt Hannover bejaht worden und zwar
auf Grund einer Entscheidung des Reichsversicherungsamts vom
11 . Juni 1891 . Eine Beschäftigung , welche den ganzen Vor¬
mittag oder den ganzen Nachmittag hindurch bei einem bestimmten
Arbeitgeber andauert , und für welche Lohn , sowie ein erheblicher
Theil der Kost , wie Frühstück und Mittagbrod oder Mittag - und
Mendbrod , Kaffee und Abendbrod , gewährt wird , kann darnach

als eine vorübergehende Dienstleistung von vorübergehender Dauer
und an wechselnden Arbeitsstellen im Sinne des Bundesraths¬
beschlusses vom 24 . Dezember 1891 nicht angesehen werden .
Darnach sind die sog. Stundenmädchen versicherungspflichtig .

rk . Wilhelmshaven , 14 . März . Der Vorstand der Jnva¬
liditäts und Altersversicherungs -Anstalt Hannover hat seinen Ge¬
schäftsbericht für die Zeit vom 1 . Juli 1890 bis 31 . Dezember
v . I . herausgegeben . Aus demselben theilen wir das Folgende
mit : Zum besseren Verständniß weisen wir zunächst auf die Be¬
stimmung im Z 22 des Gesetzes hin , nach welcher zum Zwecke
der Bemessung der Beiträge und Renten nach der Höhe des
Jahresarbeitsverdienstes folgende Klassen gebildet sind :

Klasse I . bis zu 350 Mk . einschließlich ,
„ II . von mehr als 350 bis 550 Mk .

HI „ „ .. 550 „ 850 „
„ IV . „ „ „ 850 Mark

und bemerken , daß die Versicherungspflichtigen der Anstalt ihrer
Beschäftigung nach eingetheilt sind in

^ land - und forstwirthschaftliche Arbeiter ,
8 . Im Bergbau und in der Industrie Beschäftigte ,
6 . dem Handel und Verkehr angehörende ,
8 unbestimmt Beschäftigte — Lohnarbeiter wechselnder Art —
8 im Staats - , Gewerbe - und Kirchendienst Beschäftigte ,
8 . Dienstboten .

Die Bevölkerung nach dem Stande der Zählung vom 1 . Dezember
1890 betrug im Bezirke der Anstalt Hannover , welche die Provinz
Hannover , dieJürstenthümer Schaumburg -Lippe und Waldeck umfaßt ,
2 488 581 . Versicherungspflichtig waren im Jahre 1891 391 362
Männer , 185 458 Frauen , zusammen also 576 820 Personen ,
also 23 Procent der Bevölkerung . Ihrer Beschäftigung nach ver¬
theilten sich die Versicherungspflichtigen auf die vorstehend an¬
gegebenen Berufsgruppen 238 592 , 8 . 203 710 , 0 . 23 482 .
8 . 35 975 , 8 12 743 , 8 . 62 318 und auf die Lohnklassen
I . 133 491 , II . 285 279 , III . 118 284 , IV . 39 876 . An Alters¬
renten wurden im Jahre 1891 bewilligt an Männer 5814 und
Frauen 2284 zusammen also 8068 . Von den Altersrenten¬
empfängern starben im Laufe des Jahres 303 Männer und 82
Frauen , zusammen also 385 , sodaß am 31 . Dezember 1891 ein
Bestand von 7683 verblieb . Die im vorigen Jahre eingereichten
170 Jnvalidenrentenanträge (160 Männer und 20 Frauen ) waren
am Schluffe des Berichtsjahres noch nicht erledigt . Aus dem
mitgetheilten Zahlenmateriale tritt die vorzugsweise interessirende
Thatsache in die Erscheinung , daß der Abgang in Folge Ablebens
der Altersrentenempfänger nahezu 5 pCt . des Bestandes ausmacht ,
sowie daß der Tod unter den alten Männern verhältnißmäßig
(um 1,6 pCt . ) stärker aufräumt , als unter den Frauen . Bewilligt
sind Altersrenten an Personen aus den Jahrgängen 1795 — 1821 .
Der auf den 31 . Dezember 1891 reducirte Gesammt - Kapitalwerth
der bewilligten Alters . ente beträgt 3 503 696 Mk . 36 Pfg . Für
verkaufte Beitragsmarken hat die Anstalt im Jahre 1891 den
Betrag von 3 964 656 Mk . 78 Pfg . eingenommen . Von den in
Wilhelmshaven Versicherungspflichtigen Personen erhalten zur Zeit
27 Altersrenten mit einem Jahresbetrage von 4490 Mk . 40 Pf .
oder durchschnittlich 166 Mk . 31 Pf .

8 Wilhelmshaven , 14 . März . Die in unserer gestrigen Nummer
gebrachte Mitiheilung überdie Tjalk „ Mina "

, Schiffer Martens , sind
wir heute in der Lage dahin zu ergänzen , daß das Fahrzeug ,
welches in Itzehoe eine Ladung Zucker für Bremen eingenommen
hatte , in Nähe der Mellum Bake gestrandet war . Der Lootsen -
dampfer „ Wilhelmshaven "

, welcher am Sonnabend zur Beseitigung
des Wracks bezw . Kennzeichnung entsendet war , fand das Fahr¬
zeug vor Anker liegend und von der Mannschaft verlassen vor .
Mit eintretender Ebbe gelang -es der Besatzung des Lootjendampsers
das Wrack so gut als möglich abzudichten und nachdem die Pumpen
reparirt waren , über Wasser zu halten , in der Nacht zum 13 . d . ,
nach anstrengender Arbeit abzuschleppen und , nachdem aus dem
Vorraum ein Theil der Ladung gelöscht war , das Fahrzeug nebst
Ladung heute Morgen in unsern Hafen zu bergen .

Wilhelmshaven , 14 . März . Das gestern im Parkrestaurant
von der Kapelle der II . Matr .-Division veranstaltete Konzert hatte
sich eines sehr guten Besuches zu erfreuen . Gespielt wurde nicht
minder flott als sonst .

Wilhelmshaven , 13 . März . Der hiesige Männer -Turnverein
„ Jahn "

, welcher alljährlich außer seinem Stiftungsfest nur ein
Wintervergnügen abhält , hat die Abhaltung eines Kränzchens aus
den 26 . März in Burg Hohenzollern festgesetzt. Das sehr inhalt¬
reiche Programm , bestehend aus turnerischen Uebungen , ernsten
und humoristischen Vocal - Vorträgen turnerischen Inhalts , Stellen
allegorischer Bilder pp . verspricht den Mitgliedern nebst Familien
wie bei den früheren Abendunterhaltungen auch diesmal einen ge¬
nußreichen Abend .

WtihelmShave » , 14 . März . Das Panorama international
an der Gökerstraße bietet in dieser Woche eine zweite europäische
Haupt - und Residenzstadt , die Weltstadt Paris . Es bringt An¬
sichten aus allen Stadttheilen aus der 6116 , aus 1a vills und
l 'Hmvsisitch oder ysimrtlsr Inürr . Es wird ein vollständiges Bild
der Stadt geboten . Wir sehen die Seine mit ihren belebten Ufern
und zahlreichen Brücken ; die glänzendsten Gebäude der Stadt ,
Tuilerien , Louvre , Palast von Luxemburg ; einige der schönsten
Kirchen , unter ihnen die Trinitatiskirche mit der Ansicht des
Innern und des Jnvaliden -Dom , in welchem Turenne und Na¬
poleon I . ruhen ; die größten Plätze der Stadt , so den Mos äs
1a Oooooräs , auf welchem sich ein Obelisk von Luxor befindet ,
historisch als Hinrichtungsplatz Ludwigs LVI . bedeutsam , außer¬
dem die Blumenanlage der Elysäischen Felder . Interessant und
charakteristisch für das Verkehrsleben sind noch die Boulevards , die
in Alleenstraßen verwandelten Wälle und Gräben der mittelalter¬
lichen Festung Paris , auf welchen das regste und lärmendste Leben
wogt . — Die nächste Woche bringt die zweite Serie von Tirol ,
welche wegen ihrer Schönheit das Interesse der Panoramabesucher
in Oldenburg 14 Tage fesselte.

Wilhelmshaven , 14 . März . Im Saale des Hotel zum
„ Prinzen Heinrich " hielt am Sonnabend der Verein „ Humor "

sein letztes Wtntervergnügen ab , das wohl mit Rücksicht auf die
zahlreichen Vergnügungen der letzten Zeit weniger stark besucht
war , als die früheren . Die gesanglichen , komischen und drama¬
tischen Vorträge waren sehr geschickt ausgewählt und trugen viel
zum Amüsement der Erschienenen bei . Den Schluß des Abends
bildete ein gemächliches Kränzchen .

Wilhelmshaven , 14 . März . Einen sehr vergnügten Abend
bereitete am Sonnabend der Bürgergesangverein seinen Mitgliedern
im Kaisersaal . Der Verein beging dort unter regster Theilnahme
seiner Mitglieder und lieber Gäste seinen 21 . Geburtstag . Wie
nicht anders zu erwarten , nahm diese Geburtstagsfeier , die in
ihrem ersten Theil aus sinnigen Gesangsvorträgen bestand , einen
recht gemüthlichen allseitig befriedigenden Verlauf .

Wilhelmshaven , 14 . März . Das in unseren Nachbarstädten
mit vielem Beifall aufgenommene Theater Marino wird nun auch
hierher kommen und am Donnerstag tm Kaisersaal seine erste
Vorstellung geben .

Wilhelmshaven , 14 . März . Giftiges Kochgeschirr war kürzlich
die Ursache , daß in Berlin eine ganze Familie erkrankte . Dieselbe
hatte Makkaroni genossen , welche in einem anscheinend gut emaillirten
Kochgeschirr zubereitet waren . Wenige Stunden nach der Mahlzeit

erkrankte , wie die Münchener „ Aerztliche Rundschau " berichtet ,
die ganze Familie an heftigem Erbrechen , Herzklopfen und schwerer
Todesangst . Anfänglich vermuthete man , daß im Farbstoff der
Makkaroni ein Giftstoff gewesen sei , aber in den Speiseresten war
nichts Giftiges zu finden . Dagegen fand der Arzt , als er Essig
in dem Emaillegeschirr kochte und denselben mit Schwefelwasserstoff
versetzte , einen beträchtlichen Bleigehalt , welcher nur dadurch zu
erklären war , daß sich aus der Emaille des Geschirrs Bleitheile
durch Kochen loslösten . Mit Recht macht die „ Aerztliche Rund¬
schau" in einem längeren Artikel in No . 9 darauf aufmerksam ,
daß manche '-chronische Erkrankungen auf Benutzung fehlerhaft
emaillirten Kochgeschirrs beruhen dürften . Es wird deshalb an¬
gezeigt sein, daß nicht nur in ärztlichen Kreisen , sondern noch
mehr im großen Publikum solche Thatsachen bekannt : werden , damit
man sich gegen derartige schwere Gesundheitsschädigungen schützen
kann . Emaillirte Kochgeschirre , welche beim Kochen mit Essig nur
die geringste Spur von Blei abgeben , sind in hohem Grade ge¬
sundheitsschädlich und können im günstigsten Falle langwierige
Unterleibserkrankungen im Gefolge haben .

Ass - er AMßeze»- »sH Her Prstziirz.
c, Rüstersiel , 14 . März . Das erste Schiff , welches sich in

diesem Jahre in unseren Hafen bewegte , der Ewer „ Catharina "

Kapitän F . Cornelius , ging von hier nach Wilhelmshaven .
s Neustadtgödens , 13 . März . Der hiesige Männergesang¬

verein „ Immergrün " wird am nächsten Sonntag , den 20 . d . M .
im Gasthofe des Herrn O . Geldes hies . einen Gastabend veran¬
stalten . Einen gleichen Abend hielt am Freitag der Club „ Froh¬
sinn " bei Herrn Steinmeyer ab . Hier gelangten 3 Theaterstücke
bestens zur Aufführung . Den Schluß der Feier bildete ein Ball ,
welcher die Gäste noch längere Zeit in heiterster Stimmung bei¬
sammen hielt .

8 Friedeburg , 13 . März . Die Frühjahrskontrolversammlung
für die Gemeinden des alten Amts Friedeburg wird am 21 . April
Vormittags 91/2 Uhr vor dem Gasthose des Herrn G . Oltmanns
hies. stattfinden .

8 Aurich , 12 . März . (Schwurgericht .) Der bereits wegen
Körperverletzung vorbestrafte Arbeiter und Holzschuhmacher Anton
Antons aus Böen bei Weener ist wegen Raubes angeklagt . Ihm
wird zur Last gelegt , am 23 . Oktober 1891 zwischen Böen und
Wymeer dem Gemeindediener und Botenfuhrmann Berend Huisenga
aus Wymeer eine Taschenuhr geraubt zn haben . Nach der Aus¬
sage des Huisenga soll Antons am Abend des 31 . Oktober als
H . mit seinem Fuhrwerk von Weener kam , zu ihm auf den Wagen
gesprungen sein und ihm die Uhr , welche er für einen Anderen
von Weener mitgebracht , mit Gewalt aus der Hosentasche gezogen
haben , indem er ihm , dem Zeugen mit einem offenen Taschenmesser
gedroht habe . Die Uhr will H . später von der Ehefrau des An¬
geklagten zucückerhalten haben . Der Angeklagte leugnet . Er will
weder die Uhr genommen , noch den Huisenga überhaupt an dem
Abend gesehen haben , da er gar nicht aus dem Hause gewesen sei .
Die Zeugen können nur das bekunden , was Huisenga ihnen über
den Vorfall mitgetheilt hat . Die Geschworenen erachteten den
Angeklagten für nichtschuldig , worauf dessen Freisprechung erfolgte .

Aurich , 14 . März . Der neue Regierungspräsident Graf Con -
stantin Stollberg gehört der Linie Jannowitz an , ist 1843 geboren
und preußischer Major L In 8uits der Armee . Er war früher
Landrath des Kreises Bunzlau und ist in zweiter Ehe verheirathet
mit einer Tochter des Fürsten Otto v . Stolberg -Wernigerode , des
ersten Oberpräsidenten in der Provinz Hannover .

Grrrberrbrand in Belgien .
Brüssel , 12 . März . Die Zeche Anderlues brennt . Die

Flammen schlagen aus den Schachten hervor . Die Ueberwindung
des Feuers ist nur möglich durch Ersäufen des Schachtes . Erst
70 Opfer darunter 29 Todte sind zu Tage gefördert , alle übrigen
sind rettungslos verloren . Die Aufregung in der ganzen Gegend
ist maßlos .

Anderlues , 12 . März , lieber die Grubenkatastrophe
wird noch gemeldet : Bisher sind 19 Leichen und 12 Verwundete
geborgen . 85 Leichen liegen unter den Trümmern in der 3 . Gal -
lerie , wo die Explosion stattgefunden hat . Die vierte Gallerte ist
noch ungeöffnet , doch gelten 80 bis 100 dort befindliche Personen
als todt , weil die Gallerte brennt . Heute früh wurden 10 000
Francs an die Hinterbliebenen vertheilt .

Brüssel , 12 . März . Die Rettungsarbeit in Anderlues
wird fortgesetzt . Im tiefsten 500 m unter der Erde gelegenen
Stollen befanden sich 85 Arbeiter , die zweifellos alle todt sind ,
da sich dort der Explosionsherd befand . Die Gesammtzahl der
Nachts aus zwei Stollen von 420 und 370 m Tiefe zu Tage
geförderten Todten ist noch unbestimmt . Mehrere Minister be¬
finden sich seit gestern Abend in Anderlues . Die Arbeits -Jnva -

lidenkasse sandte 10 000 Frcs . zur Vertheilung unter die Bedürf¬
tigen . Unter den Todten befinden sich viele Mädchen .

Brüssel , 12 . März . Die Ersäufung der brennenden
Gruben von Anderlues hat begonnen . Das Zechengebäude ist
zerstört . Das Feuer brach in 500 Meter Tiefe aus . Die Ge -

sammtzahl der Todten b , trägt gegen 200 . Viele Verwundete
schweben außerdem in Lebensgefahr .

Vermischte ».
— * Wiesbaden , 8 . März . (Ein Großfürst als Opfer

eines Betrügers ) Vor der hiesigen Strafkammer stand heule
Termin an zur Verhandlung der Anklage gegen den Steuermann
Feodor Feodorowitfch Luschtschenko aus Sebastovol wegen Betrugs
und Betrugsversuchs und den Handelsmann und Maler Götschel
Markuse aus Mitau in Kurland wegen Beihilfe . Luschtschenko ist
der Russe , der im vorigen Sommer den damals zur Kur in Langen -

schwalbach weilenden Großfürsten Michael Michaelowitsch um 800
Mark angeborgt hatte , indem er sich dem Großfürsten gegenüber
als russischen Korvetten -Kapitän „ Wladimir Abramowitsch " be -

zeichnete und vorgab , in augenblicklicher Geldverlegenheit zu sein .
Der Großfürst hatte zwar dem Schwindler , denn als solcher er¬
wies sich Luschtschenko sehr bald , den Betrag von 800 Mark ge¬
liehen , aber er hatte auch sofort nach dem Vorgänge an den rus¬
sischen Marineminister telegraphirt und die Antwort erhalten , daß
es einen Marineoffizier Namens Abramowitsch nicht gebe . Wenige
Tage darauf erschien L . abermals in Schwalbach , wurde verhaftet
und sitzt seitdem hier in Untersuchungshaft . Die Untersuchung hat
ergeben , daß man in L . einen Gauner und Hochstapler erster Sorte
vor sich hat , und es bleibt wirklich ein Räthsel , wie gebildete
Leute den Luschtschenko für einen Offizier ansehen konnten . Dieser
Mann hat es aber verstanden , in einer Reihe von Städten eine
ganze Anzahl von Personen zu betrügen . Dem Großfürsten
Michaelowitsch hatte er sich im Frack und geziert mit vier Orden
vorgestellt . Die heutige Verhandlung wurde auf den Antrag des
Staatsanwaltes vertagt , da cs sich ergeben hat , daß L . noch in

verschiedenen anderen Städten , z . B . in Berlin , Schwindeleien und
Urkundenfälschungen ausgesührt hat , die anscheinend mit einigen
hier zur Aburtheilung stehenden Fällen Zusammenhängen .

—* Ein heiteres Vorkommniß wird aus Duderstadt berichtet -
Dort passirte ein aus Westerode gebürtiger und auf Urlaub be¬

findlicher Soldat vom Regiment Gardes du Corps die Marktstraße ,



acfolat von einer großen Schaar Kinder . Diese sowohl , wie auch

viele Erwachsene hielten den Mann in seiner glänzenden Uniform

für einen Spaßvogel , der sich einen Fastnachtsscherz erlaubt habe

und durch einen Spaziergang in stolzer Uniform den Fasching

einleiten wollte . Gar bald erschien auch der Polizeidiener auf der

Bildfläche und richtete an den inzwischen im „ Englischen Hofe "

eingekehrten vermeintlichen Scherztreiber die Aufforderung , behufs

Vermeidung eines größeren Auflaufs sich nicht mehr in den

Straßen der Stadt zu bewegen ; gestattet wurde ihm indeß noch ,

nach der Schanze zu gehen . Nicht lange aber dauerte es , da

löste sich das Räthsel , und der in der Uniform Steckende stellte

sich als rechtmäßiger Träger derselben vor . selbstverständlich

wurde daraufhin das Verbot , die Straße zu betreten , Polizeilicher -

seits unverzüglich zurückgezogen .

Dem „Mädchen ans der Fremde " gleich erscheint
mit jedem jungen Jahr der Arühiahrs -Katakog des große «

Sersandtgeschäftes M - y u . Mich Leipzig -Skagwitz . „ Und

alle Herzen werden weit " bei seinem Anblick , namenilich die un¬

serer verehrten Damenwelt ; denn der eben ausgegebene , reich-

illustrirte Katalog bringt wieder eine Fülle überraschender Neu¬

heiten auf dem Gebiete der Frühjahrsmoden und des Luxus , für
Boudoir und Kinderstube , für Salon und Küche . Besonders reich
ist auch die Auswahl in Oster - , Konficmations - und Firmungs¬
geschenken. Als langjähriger treuer Familienfreund bittet der

Katalog auch diesmal um freundliche Aufnahme . Wo er nicht
ungerufen kommt , genügt eine einfache Postkarte an das Versand¬

haus Mey u . Edlich Leipzig -Plagwitz , um ihn alsbald portofrei
und unentgeltlich zugesandt zu erhalten .

Rares . Italia pr N .
» SO kt .

pr . Utzct
105 Lw .
120
135
150

IVino äa psslo I . . . . ä AL . >.05 „
IVino üa Paolo 3 - - „ „ > 30 „
IVino äs Pasta 4 ,, ,, i .55 ,,

jel ^ burrdine von IS klnsokvn «lner Sorte 5 kk Lsbutt per
rinsokv .

Die Preise verstehen sich ohne Glas und Fässer ,
Iwelche berechnet und zum berechneten Preise zurückgenom¬
inen werden . Diese durch König ! . Italienische Staats
leontrole garantirt reinen , angenehm schmeckenden und wohl-
bekömmlichen , rothen , italienisch . Naturweine der Deutsch
Italien . Wein Import Gesellschaft Daube , Don

lner , Kineu « . Co . (Centrai-Verwaltuag : Frankfurt a .
IM .) eignen sich vorzüglich als tägliches Tischgeträuk
Ifür weite Kreise und übertreffen nach !xm Urihen compctcn -
lier Weinkenner und Autoritäten wesentlich die sogenannten
sBordeaux -Weine in gleicher Preislage .

. Aber auch ans die vorzügliche » feineren Ta¬
lke! und Dessertweine der Gesellschaft fei beson
Ibers aufmerksam gemacht .

Zu beziehen , sowie auch ausführliche Preislisten
loer Gesellschaft , in Wilhelmshaven durch Hrm . Krei -

Ibohm , Gebr . Dirks Nachf .

llastvo und 6al » rrd « bei Kindern erfordern sofortige Abhilfe .
I Deshalb gebe man denselben ungesäumt Fay 's ächte Sobener

Mineral -Pastillen . In kürzester Zeit erfolgt Besserung . Bei
schon vernachlässigtem Husten , nicht minder während Hustenepidemien
und Grippe verabreiche man sie in heißer Milch aufgelöst , den

Kindern . Der Erfolg ist ein so vollkommener und rascher , wie

ihn kein anderes gleichartiges Hustenmittel nur annähernd zu bieten
im Stande ist Fay s ächte Sobener Mineral -Pastillen
erhält man in allen Apotheken und Droguerten ä 85 Pfg .

Briefkasten .
Herrn G . Bestimmte Nachricht wird Ihnen spätestens morgen

zugehen . Besten Dank .

Telegraph . Depesche des Wilhelm - hav . Tageblattes .

Aurich , 14 . März . Vom Schwurgericht wurde der Weber -

gcselle Müller wegen Meineids zu 2 Jahren Zuchthaus , der

Järbermeister Merken wegen Anstiftung zum Meineid zu 5 Jahren

Zuchthaus ver urtheilt ._
« ete» msgychr BroLschmngrn

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven

Latum .
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BemcrkimiM : 12. März . Am Tage Schnee , iS . März Früh Schnee .

Bekanntmachung
Für die hiesige Brieftaubenstation i

die Lieferung von ungefähr 8500 L
Taubenfutter für 1892/93 erforderlick
Angebote sind portofrei und versieget
soweit thunlich unter Beifügung vo
Proben mit der Aufschrift :

„ Lieferung von Taubenfutter "

bis zum 28 . März Vormittags 11 ^/
Uhr bei der Unterzeichneten Behörd
abzugeben .

Die Bedingungen sind im diesseitige :
Bureau einzusehen und können aut
gegen Erstattung von 0,50 M . Copialien -
gebühren bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 12 . März 1

Lttpoltzki-VklmduuilS,
betreffend

Verbot des PasfireuS , Kreuzens ,
Ankerns re. vo « Schiffen « nb
Fahrzeuge » anf gesperrtem

Gchietzgebiet .
Die diesjährige Schießübung der II .

Torpedoabtheilung mit Revolverkanonen
auf der Jade findet vom 1 . April bis
1 . Oktober d . I . statt und zwar
lich von 6 Uhr » . m . bis 8 Uhr i
Die Uebungsfläche befindet sich zwischen
den Tonnen 16 und 18 der Jade mit
der Schußrichtung nach Osten und wird
begrenzt durch die Richtungslinien H .
2 . 0 . von Tonne 16 und 8 . 2 .
von Tonne 18 über die Watten . Es
sind während der Zeit der Schießübung
zwei Scheiben verankert und zwar in
Richtung der Tonnen 16 und 17 außer¬
halb des Hauptfahrwassers . In der
zweiten Hälfte des April , des Juni
und des September werden daselbst
Nachtschießübungen abgehalten und zwar
von Dunkelwerden bis Mitternacht .
Das Hauptfahrwasser und der Thetl
westlich desselben bleiben auch während
der Hebungen für den Verkehr frei .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 2 des Gesetzes , betreffend
die Reichskriegshäfen , vom 19 . Juni
1883 — R .-G .-B . Fol . 105 Nr . 1493
— das Passtren , Kreuzen und Ankern
von Schiffen und Fahrzeuge » jeder
Art in dem Sperrgebiet während der
oben bestimmten Zeit verboten .

Zur Durchführung dieses Verbots
ist südlich der Uebungsfläche ein Dampf
beiboot , nördlich derselben ein Torpedo :
boot stationirt . Die Boote führen bei
Tage eine rothe Flagge , bei Nacht eine
rothe über einer weißen Laterne im Bug .

Den Anordnungen derselben ist so¬
fort und unbedingt Folge zu leisten .
Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2
des citirten Gesetzes mit Geldstrafe bis
zu 150 Mark oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , den 3 . März 1892 .
Schröder ,

Vize -Admiral und Stationschef .

Vorstehende See -Polizei -Verordnung
bringe ich hiermit zur Kenntniß der
schifffahrttreibenden Kreise .

Wilhelmshaven , den 9 . März 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs der hiesigen

Armenpflege pro Rechnungsjahr 1892/93
1 ) an Särgen ,
2 ) ., Schuhzeug ,

sowie des hiesigen Armen -Arbeitshauses
a ) an Victnalien ,
b) „ Schwarzbrod ,

soll mindestfordernd vergeben werden .
Darauf Reflektirende wollen ihre

Offerten mit entsprechender Aufschrift

versehen , versiegelt bis zum A « . dss .
Mts . in dem Gemcindc -Büreau , wo-

t selbst auch die näheren Bedingungen
» eingesehen werden können , abgeben .

Bant , den 11 . Mürz 1892 .

Die Armenkommission .
Meentz .

Bekanntmachung.
Der von der Armcnkommisston auf¬

gestellte Entwurf des Voranschlags über
die Einnahmen und Ausgaben der

! Armenpflege pro 1892/93 liegt vom
13 . bis zum 26 . dss . Mts . einschließlich
im Sachtjen '

schen Wirthshause zur Ein¬
sicht der Beteiligten aus .

Heppens , den 11 . März 1892 .

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

Höhere Mädchenschule.
Anmeldungen « euer Schüler¬

innen für Ostern nimmt der Unter¬
zeichnete in seiner Wohnung , Rosn -
straße 24 , entgegen . Vorzulegen sind
Geburts - und Impfschein .

Wilhelmshaven , den 14 . März 1892 .
Zakns , Pastor .

Zu vermiethen
eine freundliche OberWohmmg

Neubreme » ,
Bremerstratze Nr . 6

Miethfrei
möblirte WohNNNg nebst Burschen¬
gelaß Christians ,

RotheS Schloß .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräumige Unter -,
sowie eine OberWohNNNg , je mit
etwas Gartengrund .

I . C . Ricklefs , Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . April ein möbl . Zimmer

Hinterstraße 22 , östl . Fl . ,
Straßenseite Part .

Zu vermiethen
eine kleine sreundllche OberwohttNNg .

Bant , am Markt,
Werftstraße Nr . 25 .

Zu vermiethen
eine gut möblirte Wohn - u . Schlaf¬
stube und ein einfaches Zimmer auf
sofort oder 1 . April

Kasinostraße Nr . 6,
am neuen Hafen .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine llnterWohnUUg .

O . Breede », Königstr . 51 .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . April ein grostes ,
möblirtes Zimmer

Roonstraße 82 , I .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine WohNNNg -

8vI »Ioi »Iivr ,
Bismarckstraße 28 , am Park .

Möbl . Zimmer
nebst Schlafstube zu vermiethen .

Grenzstraße 42 . ,

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer mit Schlafstube .

Ulmstraße 61 .

Zu vermiethen !
ein freundl . möbl . Zimmer .

Ulmenstr . Nr . 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . April eine fei » möblirte

Wohnung
mit Burschengelaß . Miethspreis 40 Mk
monatlich .

Snnsk WIvvvi ' ,
Rothes Schloß 85 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine UttterWohnNNg
mit Stall in Metz .

Zu vermiethen
eine WohNNNg in Tonndeich Nr . 52
auf s fort , zwA Wohnungen in
Tonndeich Nr . 49 und 52 a . ff Mai .
Miethe 45 Thaler . Die Wohnungen
enthalten je Stube , Schlafstube , Küche
und Bodenraum .

Mandatar Schtvitters ,
Bant .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die erste Etage , Roon¬
straße Nr . 9 .

Latanu , Grenzstr. 49 .

Au vermiethen
eine OberwohttNNg , Tonndeich 19 ,
zum 1 . Mat d . I .

Heppens , den 13 . März 1892 .

Harms .

In
ein fei « möblirtes Zimmer .

Gökerstraße 12a , 1 Tr . r .

Billig z« verkaufen zwei

Kchiehhallen ,
zum Reisen eingerichtet , sowie einige
Schietzstäude für Lokale.

Rud . Bruns .
Ein Boot mit vollem Inventar ,

7 Mir . lang , 2 Mir . breit , ist preis¬
würdig zu verkaufen .

C . Philipp ,
Hinterstraße Nr 9 , westl . Fl .

Für die Tagesstunden wird ein

Mädchen gesucht
von Frau Mette ,

Oldenburgerstr . 19 , Parterre , r .

Ci« junges Mädchen
sucht zum 1 . Mal oder früher Stellung
als Stütze der Hausfrau . Familien¬
anschluß Bedingung . Offerten befördert
Kaufm . Christians , Rothes Schloß .

Gesucht
auf sofort ein mäblirtes Zimmer
In der Nähe der Kronprinzenstraße .

Offerten mit Preisangabe unter k ' .
an die Expedition d . Bl . erbeten .

Gesucht
ein zuverlässiges Dienstmädchen .

8 . Möster ,
Kasernenftraße 1 .

Gesucht
auf sofort und zum 1 . April ein kleiner
Knecht und ein tüchtiges Mädchen ,
welches melken kann .

Zerfust , Nachw .-Bureau,

AIlttSLWvItzULlv
Anmeldung schulpflichtig werdender Kinder (Knaben

und Mädchen) für die unterste Klasse der Mittelschule , sowie für

höhere Klassen wird am

Montag, den 21 . März d. 3 .,
nachmittags von 5 bis 7 Ahr,

im Konferenzzimmer der Schule an der Königsstraße entgegen ge¬
nommen.

Ausgenommen werden diejenigen Kinder , welche das 6. Lebens¬

jahr bereits beendet haben , bezw . im Jahre 1886 geboren sind .
Bei de.r Anmeldung ist die Geburtsurkunde vom Standes¬

amt und der Impfschein vorzulegen .
Gleichzeitig bringen wir in Erinnerung , daß der Abgang aus

der Schule mindestens 4 Wochen vor Ablauf eines Vierteljahres dem
Rektor anzuzeigen ist ; bei Unterlassung der Abmeldung ist das Schul¬
geld noch für das auf den Abgang folgende Vierteljahr zu entrichten.

Wilhelmshaven , den 14 . März 1892 .

Der SchnIomAn«- :
Gehrig .

Gesucht
ein Stundenmädchen für Nach¬
mittags .

Gökerstraße 15 , II . rechts .

Lvsuokt
zum 1 . April d . I . ein Dienst¬
mädchen , Welches mit der Wäsche
Bescheio weiß und gute Zeugnisse besitzt .

Frau 8vLaI « ,
Bismarckstr . 59 , I Tr .

Gesucht
ein Mädchen von 14 bis 16 Jahren ,
für den Nachmittag .

Näheres Verl . Gökerstraße 4 .

Ein Mädchen , das zu Hause
schlafen kann , wird zum 1 . April gesucht ,

n Bismarckstr . 29 .

Vvsuokl
um 1 . Mai eine freundliche Etagew
«vhNNNg von 5 Zimmern mit Zu -
:hör im Stadtthetl Wilhelmshaven .

Offerten mit Preisangabe Kaiser -
raße 5 I erbeten .

NorlSußgk Anzeige.
Die Auktiondes (W erlö¬

schen Ausv -erkanfs findet
Montag , den 28 . d . Mts .
und folgende Tage im
Kliem schen Saale statt.

Heppens , 12 . M8rz1892 .
H j) Harms .

Faden za nemichea.
Der von Herrn Kaufmann Pep er

innegehabte , an bester Lage , Bismarck¬
straße 5 , belegene Lade « mit Woh¬
nung ist wegzugshalber am 1 . Mai 1892
anderweitig zu vermiethen .

Näheres bei
I . R Popke « , Königstr . 50 .

WMNMVMMlII!
M Vers . Anweisung nach 17jähriger
» approbirter Methode zur so -

forttgen radikalen Beseitigung ,
W Ws mit , auch ohne Vorwissrn , zu

vollziehen , keine Berufsstörung ,
unter Garantie . Briefen sind

WW 30 Pfg . in Briefmarken beizu¬
fügen Man adressire : „ privat
» » « t » It V1U » Olrrlst ! » » bei

Baden " .

Darlehn gesucht.
Auf ein in Tonndeich im Jahre

l891 neu erbautes massives Haus
nebst Hintergebäude wird ein zur ersten
Stelle einzutragendes Tarlehn von

SSO « Mk .
z m 15 . April d . I . ev . später gesucht .

Auskunft ertheilt

itarrb - , Auct .
Wilhelmshaven , 12 . März 1892 .

AnMkihkil gesucht
auf sofort oder später

MMR
gegen durchaus sichere Hypothek und
5°/g Zinsen .

Heppens , den 13 . März 1892 .

1s. H Harm ».

Große Kette« 12 Mk.
(Oberbert , Unterbett , 2 Kissen) mit
gereinigten neuen Federn bet
Gustav Lustig , Berlin , Prinzenstr.
43 . p . Preiscourante gratis u . franco .
Viele Anerkennungs -Schreiben .

Hochfeinste

Snßr « h «-Tnstlkntttr
von fcischmilchenden Kühen , versendet
bei nur reellster Bedienung in Fäß -

chcn , 8 Pfd . Inhalt , für 8,4 « Mk .
franco gegen Nachnahme .

Blae « » V « 1vl »vrt ,
Tilsit (Ostpr .) .

HoiM-IiM -l'MlK
iim> -Antel

tn Auswahl von haltbaren , schönen
Stoffen .

LM " Gefällige Focons zu
sehr « Mg . Preisen .

"TU
S. A . Mhrmaim,

Wilhelmshaven .
Spezial -Geschäft für Damen - und

Mädchen -Mäntel .

^ krptzltzii !
lieber 300 verschiedene Muster sind

eingetroffen die Rolle von 10 Pf . an
und empfehle dieselben als gut und
billig .

W . Caspers , Maler .
Karlstraße 9 .

Tapezlren von Zimmern von 7 Mk .
an incl . Tapeten . D . O .



ev
f Schlächter und Händler sind
wieder vorräthig und hält stets am
Lager

Die Buchdruckerei des Tageblattes .
Th . Sich .

Wiederum sind große Posten Maaren
angekauft und empfehle jetzt :

schwarze und farbige
Merdeilleux -Seide ,

avgepatzte Kleiderroben ,
gestickte Roben ,

Kleiderstoffe ,
reinseidene Zwischenröcke,

schwarze Etaminstoffe ,
schwarze gestreifte und ge¬

blümte Kleiderstoffe;
mehrere Kisten

eißtmaren
mit kleinen Fehlern , als :

Tischdecke» , Kaffeedecke« , Thee -
decken, Serviette « , Frangeu -

Handtücher .
Ferner :

schwarzseidene , carrirte
Sammete ,

abgepafste Chenille-
Portieren ,

feine weiße und seidene
Gardinen ,

einen Posten

schwerer reinw . Plaids ,
einen Posten

weißseid. Spitzenschürzen,
sowie

farbige Atlasschürzen,
L Stück 1 Mark ,

einen Posten

hochfeiner Tricottaillen
mit langen Schößen ,

einen Posten
Miiliel - « . Porlierenstoffe,

einen Posten

Corsetts ,
L Stück 50 Pfg . ,

einen Posten

schwerer Taillenfutter ,
L Meter 26 Pfg .

Lli I'rLnk,
Parthiewaareu -Bazar ,

Gökerstraße 15 .

Neuenvurg (Oldbg.)
Habe einen größeren Posten

Schinken
geräuchert und verkaufe davon in schö¬
ner trockener Qualität .

Lick . Wdmkms,
Hotel .

Donnerstag , IV. März :

8 Ml ! IM WMW
Großes Potpourri

aus dem Reiche der Geister oder Wirr¬
warr in allen Ecken, höchst com .

ll !8 KmIMiu ! l!e8 Kissen von
Hkolilo-Llii'klo .

DieSpiritistentafel n .Mr. Cumberl .
Pie Alurnen a«s dem Paradiese .

( Den Damen gewidmet ) .
Eine humoristische Geistercitiruug,
verbunden mit großer Präfentvertheilung .

l' i'ofooo . KIül'l! en8lrjljI^ 8 »loichlll-
kxpolüiion.

Menichcn - und Thierleben in den Re¬
gionen des ewigen Eises . Senfationsstück ,
noch von keinem anderen Künstler gezeigt .
Re « ! Zum 1 . Male : Re « !

Der Klapperstorch !
oder : Biel Kinder , Biel Segen .
Humoristisches Volksmärchen in ver¬

schiedenen Verwandlungen .

tine ksinineiectimlelle in lies Mo
l>88 70MN 80K

(am Tage , d . Atmosphäre verdunkelt
sich allmählich , nach mehrmal . Wetter¬
leuchten schlägt der Blitz in das Haus ,
das sich entzündet und abbrennt , zuletzt
geht der Mond auf und beleuchtet die

rauchenden Trümmer ) .

Pas großherz . Schloß i« Schwerin.
Der Mond glitzert im Wasser , Schwäne ,
die den Kops ins Wasser tauchen ,

schwimmen vorüber .

Großes Potpourri ,
Humor . Phantasiegebilde mit urkom .
Verwand ! . , d . b . sonnenähnl . Beleucht ,
in die prachtvollst . Farben sich kleiden
und in anmuth . Formen verschlingen .

Anfang 8 Uhr .
Sperrsitz 1 Mk .

1 . Pl . 75 , 2 . Pl . 50 , 3 Pl . 30 Pfg .
Um Jedem Gelegenheit zu

bieten , diese Vorstellungen besuchen zu
können , findet Nachmittags von 5 dis
6 /2 Uhr eine Vorstellung z«
kleineren Preisen statt . I der ,
Schneewittchen und die siebe«

Zwerge .

Bet meiner Abreise von hier , Diens¬
tag , den 15 . März , wünsche ich allen
meinen Freunden und Bekannten ein

herzliches Lebewohl!
Ick» E .-J .-K .

Dem Neuvermählten Paare

ll. Uieversivk nni> fisu
zu seiner ehelichen Verbindung die

herzlichste » Glückwünsche .
Mehrere Kameraden .

irr ^VMsimsüsvsn , Roonstrusso 77 ,
um Nittrvooii , dsn l6 . Nur ?
I7soiuuitt »A8 von 2 — 5 Hier .

Dr. Lori Mllvr ,
XnKONur^t 8,118 OidonbmrA .

IZö vivrttzlMdrlieL
(vom 1 . Xxrii bis 1 . stuli) .

keilinei übenllplibl
mit dom UntsrbaltiruAsblutt

llkuiseliks Heim .
Loi jodor b'ostunstatt Nnrk vom 1. 4 pr 1I bis 1. du !! .

M ^Iiob 8 —10 8siton . Ikasobo rmpartoiisobo LsrioktsrstattrmA .
kurlumsutsborioüto . iutorossÄvtos ^ ouilioton . XIIo vdoütst-on
Xnokriolrton übor Har, (tot und Lörso mit 6ours2ottol , V orlosuÜAS -

listen 11 s rv .

Empfehle für die Frühjahrs - und Sommerzeit eine

großartige Auswahl in

Älyug- und pliletMoffeii
meinen geehrten Gönnern angelegentlichst .

Streng reelle Bedienung wird zugesichert .
Hochachtungsvoll

Ad . H . Funk ,

Nillit '
Iilij - sMl ' ll

in HH > ßlü « ?
Mtwseli, IS. «Lrr ML LdMSs » Mir. Im llslssrsssl.

Loilesrt
von Ilorin ? rok688or ^ UKU8l sVUNvkmj , unler Nitivii 'IriiliF

äk8 Herrn I ' iuni8ten ZuNttlpll ^ IvMKUL

s K - rr - rr
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'
Unäotpb Msmann .

2 . ltonevrt kür äi « Violine in O-moii
Herr Xupust ^Vilksimj .

3 . a . ( toneertHtull « s Kr l
b Loiniscber X »1ionnit »N2 / kianokorts >

Herr Rudoixu Eismann .
l . s Lomav/e ! , s -

b . ^ « otnrnv in Oss -dur s s
ox . 27 . . . . j

^ oiino
^

Herr Xnxust ^Vilbetmj .
5. a txuvotte . . . . l Nanu- (

b . ttoneert - I 'olsnnjss / soript (
Hsrrr Rucioipb Msmanv .

6 . Vii -8 bonArois kür Vioiino .
Herr Xuxust V̂iibeimj .

Din1r1tt8Nl 6i 80 : Xummorirtor kiutri 3 Nk . , 2 . Illnt/ , 2 Ab .
3 . klut -i 1 Nb .

Klllet -Verbnnl in Varl Lodsv 's Lneddnnälnog .
Vonverillügel von llnä . Ibavk 8okn aus dem k/iagsiin

von Oiir . Klier in kremen .

Lcrbnmnnn .

N 6 rnob .

IÜ82t.
X . Lokarvenba .

'
Uildolwj .

Vüoxiv .

Rnä . Xiomann .

Lrnst -^Viibelms .

ölllg vlll-g
lioksnAllsi-ii. iiokölirollöi-n.

IV. rmä Ist^tss

ü!686r Lüisvll.

kro ^ ramm :
1 . Ibeit : 1 . Onvorturs „Oarioian " von v . Vootbovon . 2 . 8 ivkonio
Xr . 6 b' - «iur ( Lastoraie ) von I, . v . Leotbovsn tl . 1beil . 3 .

"Iraner¬
in arseb ans „Obttsräa -mmornnA

" von V^aZnor . 4 . 2voi ele ^ isobe Nsio -
äisn kür Ltrsiob ^ nartett , nnszokübrt von 40 Ltreiekinstrnmentsn , von
6lrie § . 5 Iln ^arisebe libapsockie Xr . 2 in l) an ckosspb sioaekim von
I îs ^ t . (Die Narksnpartbion im Irauormarsod unck in äor lidapsoäio
rveräen ank äom Olavier ans ^ ekübrt Vas Instrninsnt ist von äer Firma
Fotzt nvä VöAS kronnclliobst rnr VorküZnnA gestellt .

Oie noob ansstebenäsn Xbonneinentsveicler bönnsn Xbenäs an äer
entriebtet vordem

AM
" 8 TILrr .

"
Wg

V . « öklkiv, ' ,
Laissrl . NnsifL - VirlAsnt .

Schneidermeister .

önliner Tageblatt.
5 AK. 25 kk. vierteljährlich beträgt das
Avormemeut aus daS täglich 2mal in
einer Abend - und Morgen -Nusgabe

erscheinende

Keltiner Tageblatt
tttitl lls «illkl8-Ieüitiig

mit Effocten -Verloosungsliste nebst
seinen werthvollen Sevaral-Beiblättern :
IllustrirtesWitzblatt „ VI -L " , belletristtlches
Sonntagsblatt „ Deutsche Lesehalle ^ ,
feuilletonistischeS Beiblatt „ Der Zeit¬
geist ", ..Mittheilungen über Landwirth -
schaft , Gartenbau und Hanstvirth -
schaft " bet allen Postämtern des deutschen

Reiches.
Das Berliner Tageblatt besitzt die

weiteste Verbreitung aller
deutschen Zeitungen

im In - und Auslande, so daß Annonce »
in demselben von besonderer Wirksamkeit

sein müssen.

Durch leinen reichen, alle Gebiete des öffent¬
lichen Lebens umfassenden, gediegenen In¬
halt, sowie durch rascheste und zuverlässige
Berichterstattung hat sich das „ Berliner

Tageblatt " die besondere Gunst der

gekücketm GeskWafkkieisx
erworben . Unter Mitarbeiterschaft gedie¬
generFachschriststeller ans allen Hauptgeb

'
ieten,

als Theater, Musik , Litteratnr, Kunst ,
Naturwissenschaften, Heilkunde rc . , er¬

scheinen regelmäßig

MlMvolle llpigi
'
nsI-FeiMeiolls,

welche voqizgehildeten Publikum besonders
geschätzt weiden . Bei dem ausgedehnten
Leserkreise in Deutschland und im AuSlande
ist das „ Berliner Tageblatt " die am

weitesten verbreitete

große ckeuMe Zeitung
geworden ; daS „Berliner Tageblatt ent¬
spricht aber auch allen Anforderungen ,
welche man an eine solche zu stellen be¬

rechtigt ist, in vollem Maaße .

Im täglichen Feuilleton erscheinen die Original -Romane der,hervorragendsten Autoren .
Demnächst gelangen folgende Romane zum Abdruck:

„Wer siegt ?"
von k. v. „Helios" von Konroil lolniün .

Gespart w *rd im Haushalt , wciui die Hausfrau dem Kaffee etwas
von Domm . richs Anker -Cichorien zusetzt.

wird jeder Kaffee , also kräftiger , voller und weicher
im Geschmack, durch einen Zusatz von Dommerichs
Anker Cichorien . Derselbe ist überall zu kaufen .

Gutes Logis
für einen jungen Mann

Grenzstraße Nr . 47 , unten l

Gesucht
ein Mädchen sür die Nachmittags -

stundcn Pestzrstraße 83 , I links .

? L2 orLLS .
»L.

(Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

mit Nmgebirirg .
Entree 30 Pf . , Kinder 20 Pf .

Abonnements - u . Schülerbillets an der
Kaffe .

Geöffnet von 10 bis 1 Uhr Vorm . u.
von 2 bis 10 Uhr Abends .

Empfehle mich zum
Wasche « « nd Reinmache » .
Ostfrtesenstraße Nr 21 , II . Etage ,
im Mittelbau bei Heizer Schulz .

Freiwillige
Feuerwehr .

Gklikrillmsiiiiiuilililg
Dienstag , den IS d Mts

Abends 8 Uhr , lm Vereinslocal.
Tagesordnung :

1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Bericht über das diesjährige Stif¬

tungsfest .
4 . Erneuerung der Statuten .
5 . Brandbericht .
6 . Bericht der Rcchnungsrevisions -

Commissisn .
7 . Verschiedenes .

Der Vorstand

oiiv -KiMg -Vei'iiii.
Die heutige Gesangsstunde fällt

ans ! Nächste Uebungsstunde am
Montag , de« S1 . dsS. Mts .

Abends präcise 81/2 Uhr .
Der Vorstand .

Außerordentliche

Gtiml - Ktrsimmim-
des

Kvvvebv - Vvrvms
OM

Dienstag , de« IS . März 1892
Abends 8 Uhr

im Gasthofe des Herrn Thomas .
Tagesordnung :

Abänderung der Statuten .
Da in der General -Versammlung am

Mittwoch , den 9 . März sich nicht die
statutemäßigen Anzahl von Mitgliedern
eingefunden hatte , um über die auf der
Tagesordnung stehende Abänderung der
Statuten beschließen zu können , so
mußte diese neue Versammlung einbe¬
rufen werden und wird darauf hinge¬
wiesen , daß nach Z 14 der Statuten
diese ohne Rücksicht auf die Zahl der
Anwesenden beschlußfähig ist .

Zu zahlreicher Teilnahme ladet ein

der Vorstand des Gewerbe -
Vereins .

I . Frielingsdorf ,
Vorsitzender .

Keöurts -Knzeige .
Die glückliche Geburt eines gesunden

Pöchterchens
zeigen hocherfreut an

S » KSi »I » erx
und Frau Erna geb . Dau .

Wilhelmshaven , den 13 . März 1892 .

Die glücklich erfolgte Geburt eines

kräftige » Mädchens zeigen er

ge den st an
Wilhelmshaven , den 14 . März 1892 .

^ roolck u . Frau ,
Helene geb . Albcrs .

Gestern Abend 10 Uhr wurde uns
ein kräftiger Junge geboren .

K « rL « l»» i »l» und Frau ,
geb . Reich .

Es beehren sich ihre Verlobung
anzuzeigen :

IN . Vsisling
i.. Ldvn .

Bant . Nenende .
Als Verlobte empfehlen sich :

llveminv Hevnös
Kse ! llassvlbvrgtzr .
Fedderwarden , Speier ,

im März 1892 .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unserer
kleinen Else , sowie sür die vielen

Kranzspenden unfern herzlichsten Dank .
A . Darisch u . Frau .

Redaktion Druck und Verlag von Th - Tüß iv Wilhelmshaven .
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